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an bie girma: ©ehr üb er ©uljer, 3lftiengefeUfcßaft
in SLÖintertf)ur, »ergeben.

5lielt)ïeit» ®iffou$ ober ©ntroicfluitgS 3lpparotc?
3lnläßlid).bes> gnfrafttretenS ber neuen 3ljeh;[en=33erorb=
nung, roonadj bie fogenannten ©locïenentroidftung§appa=
rate oerboten werben, roirb fid) • rooßl' mancher 3(ppa=
rateöefißer bie grage fteflen, ob er feinen alten @nt=

roicfler burcß einen neuen Apparat erfeßen motte, ober
ob für ißn nun ber ©toment jur ©ittfüßrung ber 3(je=

tt)len=®iffou§=©cßroeißung gefommett fei.
93elbe ©pfieme fjabett entfcßieben 93or= unb 3tacßteile,

fobaß eS faum möglich fein roirb, auf bie oben geftettte
grage eine allgemein gültige 3lntroort zu geben. @nt=

fcßeibenb fittb einjig bie fpejietten Sßerßältniffe öeS in
grage îomntenben ^Betriebes.

3tjeti)ten=®iffouS eignet fid) banf feiner bequemen
unb faùbern Hanbßafmng befonberë für betriebe, in
benen meßt ftänbig gefcßroeißt roirb, roo atfo ber ©aS=

tonfum meßt ein feßr bebeutenber ift, roäßrenb für größere
©cßroeißereien, roo mit mehreren Brennern ftänbig ge=

arbeitet roirb, mobettte 3ljett)len @ntroicfluttg§apparate
roirtfcßaftlicßer finb als 3ljett)len=®iffouS, baS im greife
naturgemäß ßößer fielen muß als ©ntroicîlergaS.

gn roeitauS beti meiften gälten, roo bie nun nach
jahrelangem ©tubium enbticf) all gefäßrlicß erfannten unb
beSßalb in oerbotenen tieinen ©locfenentroicfler
nod) im betrieb finb, ßanbelt eS ftrf) aber um tteinere
SBerffiätten, roo bie ©cßtoeißanlage ßauptfäcßlich ju 9îe=

paratur=3lrbeiten gebraucht roirb, atfo meßt ftänbig im
betrieb ift.

gür folcße SBerfftätten ift nun 3ljett)lero®iffottS ent=

fliehen baS ©egebene, bentt gegenüber @ntroic!lungS=
apparaten bietet eS fotgenbe wichtigen Vorteile : ftänbige
93etriebSbereitfcßaft, große ^Betriebssicherheit, feine Söar-
tung, feine SîeinigungSarbeiten, ooftig reines unb MteS
@aS, fonftanter ®rucf, große Stegulierfäßigfeit, feine
groftgefaßr, feine oerunreinigten Seitungen, feine ®aS=

oerlufte, fein übter ©erudh, teidqte &ranSportfäßigfeit ber
3tntage unb miniiner ^taßbebarf.

®er Siacßteit bei hößetn tßreifeS fommt für biefe
betriebe nicht feßr fcßroerrolegenb in 58etracßt unb roirb
burch bie angeführten SSorteite bei weitem überwogen.

3tucß ber Umfianb, baß jur ©infüßrung ber 3ljetplen=
®iffouS=©cßroeißung nur bie 3(nfdhaffung eines ®iffouS=
rebujteroentitS nötig ift, roäßrenb Brenner unb ©auer=
ftoffrebujieroentit weiter benüßt werben fönnen, fpricßt
hier ju ©unften oon 3ïjett)len--®iffouS, benn ein neuer
3tjeh)ten=3(pparat foftet heute immer noch oiete $unbert
granfen, eine StuSgabe, bie in ber gegenwärtigen Krifen*
jeit nicht ju unterfdjäßen ift.

ßiteratur*
Heimotfthuß. gn einem ©eleitroort zum 17. gaßr=

gang ber geitfcßrift „ Heimat fcßut)'' (feit 12 gaßren oon
®r. g. ©ouliit in Safet rebigiert) roirb oor altem bie

jüngere ©eneration zur SJtitarbeit an ben 3lufgaben ber
©djroeizerifcßen ^eimatfchuß ^Bereinigung aufgeforbert.
®ie Bewegung läuft meßt oon felbft, fie brauößt Kräfte
auS ber ©egenroart heraus. Sleuzeitlicße ©ntroidlüng,
fofern fie notroenbig unb wohl geleitet ift, roirb com
Heiinatfcßut) ebenfo gern geförbert roie bie ©rßattung
beS guten Überlieferten. ®aS jeigt roieber ber £eit=
artifel im oortiegenben 1. £>efte ber geitfeßrift. 3lrcßi=
teft tßrofeffor Bernoulli äußert fiel) ba über ben 2Bie
beraufbau oon ©ent; ber SBettberoerb jeigt ihm
ba§ Söetben eine§ neuen ©ngabiner £>aufe3. ©rünbe
ber 2Birtfchaftlid)feit unb 2Bof)nlichfeit betoogen eine
tKeihe oon Strd)iteften oom alten ©ngabiner .§au§tqp
mehr ober weniger abjuroeidjett, praftifcher, moberner

Mt bifponieren al§ bie Söoroäter. ®er ^eintatfdjuß gibt
fotdjen gbeen in SBort unb 33ilb gerne Staunt. 3öa§
hier notroenbig unb roof)l geleitet erfcfjeint, ift e§ nicht
bei ber gnbuftrialifierung be§ ©ilferfee§. gn fach'
lidhen 3lu§führungen roirb auf bie ©chäbiguttgen be§

Sanbfchaftêbitbeë oertoiefen, auf bie fojiale unb politifche
93ebenflicf)f'oit be§ ganzen Unternehmen§. ®ie „SOtittei'
lungen" be§ Çefte§ geben roieber 3lu§funft über mannig'
fache ©chäbignttgen oon ©een, Sälern, griebtjöfen, aber

ain| oott ttnennüblicher ^eimatfdjußarbeit in ber ©chtoeij
unb im 3lustanbe.

gebe§ SOtitglieb ber ©dhroeijerifchett §eimatfd)uh'33er'
einigung erhält bie fiebeit galjreêhefte ber geitfdjrift
foftentoS. 3JÎ öeßte 1922 mit bent erhofften ftarfen SRit'
glieber))uroad)§ einfeßen! (3lnmetbungen an bie „Kon'
irotlftetle be§ |)eimatfdjuß", in 33ern.)

SÖte folten mir 6aue«? Beiträge ©djroeijer. Slrdhi'
teften, heïauëgegeben oon 3t. ©ut^er unb 31. ®e
brunner, Slrdjiteftett. SRit 339 tlbbilbungen uttb
R31attffij5en. — 93 er I a g : 93 e n t e I i 31. ©., 33erit'
SBümpliä- — tpreiê: 12 gr.

SBie bie feinerjeit im nämlichen Sßerlag erfdhienene,
auf 3Cnregung ber ©^roeijer. 93ereinigung für |jeimat=
fchuß herau§0egebene g3ublifation „©Infadje fd)roeijerifche
SBohnhäufer" mehr bie äfthetifdhe ©eite ber 33autätigfeit
heroorhob, fo oerfotgt naturgemäß bie oortiegenbe Slrbeit
oor allem praftifche 3iele, bie§ jeboeß, roie wir jttnt
oortteherein betonen möchten, bureau! nicht etwa auf
Koften be§ ©efdhmacîê.

®te SSautätigfeit roirb heute, troß häufig red)t füßt'
baren 33ebürfniffe§ bureß gragen roirtfdhaftlicher Statur
ftarf beeinträchtigt. ®iefem übelftanbe su begegnen war
bie 3tufgabe, bie fiel) bie SSerfaffer ber eittgelnett projette,
eine Steiße ber angefeßenften fdjtoeiserifcßen 3lrd)iteten,
geftetit hatten. @é ift ißnen trefflich gelungen, ber
©cßroierigfeitett in ber gorm rooßt bureßbaeßter unb flug
berechneter Stauntoerteilung |>err jtt werben. ®>er ftatt=
ließe ®roßquart--33anb bietet ein überau§ reießef, oon
ben Herausgebern forgfältig gefii^teteS SRaterial unb
bilbet fo eine gunbgrube meßt nur für ben gaeßntann,
fonbern für jeben, ber flcß au§ biefem ober jenem ©runbe
mit bautidjen gragen abgibt.

gür ben 3lrcßiteften, SBaumeifter unb 33außanbroerter
barf baS SBerf in feiner grunbtegenben 33ebetttung ge'
rabe^u at§ unentbehrlich bezeichnet werben. ®ie Heilte

3lu§lage, toeldje mit ber 3lnfd)affung beS S3udßeS oer=

bunbett ift, fällt bei ben großen SSorteiten, bie eS bietet,
ïaunt in 93etradßt. 3Bir glauben baßer baë SBerî allen
gacßgetioffen aufs angetegenttidßfte empfehlen zu bürfen.

®rud unb 3(u§ftattung fittb oott bemerfenSroertcr

©orgfalt unb laffen baS 93uc£) itt feiner äußern @t>

fiheinung oorteilhaft oon getoiffett 3tu§tanb3probuften
abftedßen.

Hus der Praxis. - Tir die Praxis.
Tragen.

NB tüetfawfö--, uttb 3(rbeitô(jefuiJje loetbc»
unter biefe 9iubri£ uicf)t (tufgettontutett ; berartige Ülnjeigeit gc
^ören in ben Ruferntenteil oe^ 93Iatte^. — ^5en fragen,
„untet: ©tjiffre" erfdjeinett folten, motte ntatt 50 ©tö. in Warfe"
(für Qufenbuug ber Offerten) itttb tnenn bie JJrage mit $breffe
be§ grageftetterâ erfdjeinen foil, 20 ©td. beilegen. ÜSJcnn fei««
Warfen mitgefdiieft ttierbett, fann bie SÇrage nicht anffl«'
nottntmen Werben.

1190. SBer liefert Gebern für SSJafdjllantmern? Offerte»
mit ^Preisangaben an Jp. SCobler, ßDlpuareufabrif, gulttoil (@ol.)-

1191. 2Ber bätte gut erhaltene, euent. neue fombiti.
mafeßine 500 ober 000 mm abzugeben? Offerten unter (Sfjiffre .111"-

an bie ©£peb.
1192. Sßer liefert Heine fpmibblaSbälge nad) Wufter? OR

ferten unter ©htffre 1192 an bie @£peb.
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an die Firma: Gebrüder Sulzer, Aktiengesellschaft
in Wintert hur, vergeben.

Azetylen - Dissous oder Entwicklungs - Apparate
Anläßlich, des Inkrafttretens der neuen Azetylen-Verord-
nung, wonach die sogenannten Glockenentwicklungsappa-
rate verboten werden, wird sich-wohl mancher Appa-
ratebesitzer die Frage stellen, ob er seinen alten Ent-
wickler durch einen neuen Apparat ersetzen wolle, oder
ob für ihn nun der Moment zur Einführung der Aze-
tylen-Dissous-Schweißung gekommen sei.

Beide Systeme haben entschieden Vor- und Nachteile,
sodaß es kaum möglich sein wird, auf die oben gestellte
Frage eine allgemein gültige Antwort zu geben. Ent-
scheidend sind einzig die speziellen Verhältnisse des in
Frage kommenden Betriebes.

Azetylen-Dissous eignet sich dank seiner bequemen
und saubern Handhabung besonders für Betriebe, in
denen nicht ständig geschweißt wird, wo also der Gas-
konsum nicht ein sehr bedeutender ist, während für größere
Schweißereien, wo mit mehreren Brennern ständig ge-
arbeitet wird, moderne Azetylen-Entwicklungsapparate
wirtschaftlicher sind als Azetylen-Dissous, das im Preise
naturgemäß höher stehen muß als Entwicklergas.

In weitaus den meisten Fällen, wo die nun nach
jahrelangem Studium endlich als gefährlich erkannten und
deshalb in Zukunft verbotenen kleinen Glockenentwickler
noch im Betrieb sind, handelt es sich aber um kleinere

Werkstätten, wo die Schweißanlage hauptsächlich zu Re-
paratur-Arbeiten gebraucht wird, also nicht ständig im
Betrieb ist.

Für solche Werkstätten ist nun Azetylen-Dissous ent-
schieden das Gegebene, denn gegenüber Entwicklungs-
apparaten bietet es folgende wichtigen Vorteile: ständige
Betriebsbereitschaft, große Betriebssicherheit, keine War-
tung, keine Reinigungsarbeiten, völlig reines und kaltes
Gas, konstanter Druck, große Regulierfähigkeit, keine

Frostgefahr, keine verunreinigten Leitungen, keine Gas-
Verluste, kein übler Geruch, leichte Transportfähigkeit der
Anlage und minimer Platzbedarf.

Der Nachteil des höhern Preises kommt für diese
Betriebe nicht sehr schwerwiegend in Betracht und wird
durch die angeführten Vorteile bei weitem überwogen.

Auch der Umstand, daß zur Einführung der Azetylen-
Dissous-Schweißung nur die Anschaffung eines Dissous-
reduzierventils nötig ist, während Brenner und Sauer-
stoffreduzierventil weiter benützt werden können, spricht
hier zu Gunsten von Azetylen-Dissous, denn ein neuer
Azetylen-Apparat kostet heute immer noch viele Hundert
Franken, eine Ausgabe, die in der gegenwärtigen Krisen-
zeit nicht zu unterschätzen ist.

Literatur.
Heimatschuß. In einem Geleitwort zum 17. Jahr-

gang der Zeitschrift „.Heimatschutz" (seit 12 Jahren von
Dr. I. Coulin in Basel redigiert) wird vor allem die

jüngere Generation zur Mitarbeit an den Aufgaben der
Schweizerischen Heimatschutz-Vereinigung aufgefordert.
Die Bewegung läuft nicht von selbst, sie braucht Kräfte
aus der Gegenwart heraus. Neuzeitliche Entwicklung,
sofern sie notwendig und wohl geleitet ist, wird vom
Heimatschutz ebenso gern gefördert wie die Erhaltung
des guten Überlieferten. Das zeigt wieder der Lest-

artikel im vorliegenden 1. Hefte der Zeitschrift. Archi-
tekt Professor Bernoulli äußert sich da über den Wie-
deraufbau von Sent; der Wettbewerb zeigt ihm
das Werden eines neuen Engadiner Hauses. Gründe
der Wirtschaftlichkeit und Wohnlichkeit bewogen eine
Reihe von Architekten vom alten Engadiner Haustyp
mehr oder weniger abzuweichen, praktischer, moderner

zu disponieren als die Vorväter. Der Heimatschutz gibt
solchen Ideen in Wort und Bild gerne Raum. Was
hier notwendig und wohl geleitet erscheint, ist es nicht
bei der Industrialisierung des Silsersees. In sach-

lichen Ausführungen wird auf die Schädigungen des

Landschaftsbildes verwiesen, auf die soziale und politische
Bedenklichkeit des ganzen Unternehmens. Die „Mittei-
langen" des Heftes geben wieder Auskunft über mannig-
fache Schädigungen von Seen, Tälern, Friedhöfen, aber

auch von unermüdlicher Heimatschutzarbeit in der Schweiz
und im Auslande.

Jedes Mitglied der Schweizerischen Heimatschutz-Ver-
einigung erhält die sieben Jahreshefte der Zeitschrift
kostenlos. Möchte 1922 mit dem erhofften starken Mit-
gliederzuwachs einsetzen! (Anmeldungen an die „Kon-
trollstelle des Heimatschutz", in Bern.)

Wie sollen wir bauen? Beiträge Schweizer. Archi-
tekten, herausgegeben von A. Sulzer und A. De-
brunner, Architekten. Mit 329 Abbildungen und
Planskizzen. — Verlag: Benteli A.-G., Bern-
Bümpliz. — Preis: 12 Fr.
Wie die seinerzeit im nämlichen Verlag erschienene,

auf Anregung der Schweizer. Vereinigung für Heimat-
schütz herausgegebene Publikation „Einfache schweizerische

Wohnhäuser" mehr die ästhetische Seite der Bautätigkeit
hervorhob, so verfolgt naturgemäß die vorliegende Arbeit
vor allem praktische Ziele, dies jedoch, wie wir zum
vorneherein betonen möchten, durchaus nicht etwa auf
Kosten des Geschmacks.

Die Bautätigkeit wird heute, trotz häufig recht fühl-
baren Bedürfnisses durch Fragen wirtschaftlicher Natur
stark beeinträchtigt. Diesem llbelstande zu begegnen war
die Aufgabe, die sich die Verfasser der einzelnen Projekte,
eine Reihe der angesehensten schweizerischen Architeten,
gestellt hatten. Es ist ihnen trefflich gelungen, der
Schwierigkeiten in der Form wohl durchdachter und klug
berechneter Raumverteilung Herr zu werden. Der statt-
liche Großquart-Band bietet ein überaus reiches, von
den Herausgebern sorgfältig gesichtetes Material und
bildet so eine Fundgrube nicht nur für den Fachmann,
sondern für jeden, der sich aus diesem oder jenem Grunde
mit baulichen Fragen abgibt.

Für den Architekten, Baumeister und Bauhandwerker
darf das Werk in seiner grundlegenden Bedeutung ge-

radezu als unentbehrlich bezeichnet werden. Die kleine

Auslage, welche mit der Anschaffung des Buches ver-
bunden ist, fällt bei den großen Vorteilen, die es bietet,
kaum in Betracht. Wir glauben daher das Werk allen
Fachgenossen aufs angelegentlichste empfehlen zu dürfen.

Druck und Ausstattung sind von bemerkenswerter

Sorgfalt und lassen das Buch in seiner äußern Er-
scheinung vorteilhaft von gewissen Auslandsprodukten
abstechen.

M; «er Praxis. - M à Praxis.
Klagen.

ttk Verkaufs-, Tausch- und Arbeitögesuche werde»
unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeige» ge-

hören in den Inseratenteil oes Blattes. — Den Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 30 CtS. in Marke»
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse

des Fragestellers erscheinen soll, SO CtS. beilegen. Wenn keine
Marken mitgeschickt werden, kann die Frage nicht ausgc-
nonmmen werden.

klOO. Wer liefert Federn fur Waschklammer»? Offerte»
mit Preisangaben an H. Kohler, Holzwarenfabrik, Zullwil (Sol.)-

klOt. Wer hätte gut erhaltene, event, neue kombin. Hobel-
Maschine 360 oder 6V() mm abzugeben? Offerten unter Chiffre 1191

an die Exped.
kl OS. Wer liefert kleine Haudblasbälge nach Muster? 5A-

ferten unter Chiffre 1192 an die Exped.
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1193. SBer liefert Panbeifen= utib £>albtunbeifenbefd)läge fur
®aooferfd)litten, fertig zum kontieren zugerichtet? Offerten unter
©hiffre 1193 an bie ©jçpeb.

1194. SBer liefert @d)otter=Siagger mit Siredjer unb ©orties
anlage V Offerten liiit Stngabe ber Seiftung§fäf)igfeit ber 91ta=

fdjinen unter (Sfjiffre 1194 an bie ©ppeb.
1195. SBer liefert Siierfantbölzcben, jugefdjnitten, 38x38 mm,

120 mm lang, in Slbornholz; Pierfant=S5udjenftäbe 25x25 mm,
jugefdjnitten unb 50—100 cm lang, gefunb unb trotten V Offerten
unter ©hiffre 1195 an bie ©ppeb. <

1196. SBer liefert 1 Slenzinmotor 6 PS unb 1 bito 4 PS,
neu, transportabel ober ganz leidjteä fülobell, fteljeub V Offerten
unter ©hiffre 1196 an bie ©ppeb.

1197. SBer Ijat abzugeben Sianbfäge für gufs= unb £>anb=
betrieb, foroie eine folctje für Sraftbetrieb, neu ober gebraud)t?
Offerten unter ©Ijiffre 1197 an bie ©ppb.

1198. SBer oerzintt größere platten galoanifdj ober burd)
©pri^oerfaljren V Offerten unter ©hiffre 1198 an bie ©ppeb.

1199. SBer liefert Tannenholz ju SJlöbel, mafdjinenfertig
nad) Zeichnung? Offerten unter ©hiffre 1199 an bie ©ppeb.

120«. SBer fabriziert eiferne ®erüftträger? Offerten unter
©hiffre 1200 an bie ©jcpeb.

1. SBer bat gebrauchte, eiferne Pferbefrippen mit Staufen
(©gftern iiincfe) abzugeben 7 Offerten an St. ©aufer, iöaulmreau,
3oüifoit.

2. SBer liefert Süblertoaren? Offerten an 3- ©abriet, med).
SBagnerei, ©empacb (llujern).

3. SBer liefert gebrauchtes Stunbeifen, zirfa 1,50 lang unb
30 mm ®urd)meffer, eoent. ©ifenrobre? Offerten unter ©hiffre
B 3 an bie ©ppeb.

4. Stuf einem burd) Stiffe bnrdjläffig geroorbenen „SlaHanba=
Stoben" über arm. Sieton (ca. 35 m") foH ein roafferbichter, riffe=
freier S3elag erftedt roerben, ber burch einen pitd)pine=8attenroft
gefd)titjt, alfo itid)t bireft begangen toirb. Offerten an ß. ©djaer,
Staumeifter, ©ftaab Sil. ö. St.

5. SBer hätte abzugeben gebrauchte, gut erhaltene Sianbfäge,
800 mm Siollenburdjmeffer, roenn möglich ©pftem „Sanbgnart",
unb eine Sîeblmafd)ine mit unterem Slntrieb V Offerten unter
©hiffre 5 an bie ©ppeb.

6. SBer hätte abzugeben gebrauchte ober neue ©obelmeffer*
fdjleifmafchine? Offerten mit Slngabe oon gabrifat unb -preis
unter ©hiffre 6 an bie ©ppeb.

7. SBer hat abzugeben 1 S3led)abtantmafd)ine, Stuhlünge
roenigftenS 1000x2 mm 7 Offerten an $. Stäber, med). @d)lof=
ferei, Stagaz.

8. SBer hätte 1 paar gebraud)te, noch gut erhaltene Stab»
fähe, 60 cm Spurweite unb ca. 30 cm Stabböbe abzugeben? Df=
ferten mit Preisangabe an gofef Hüng, ©ägerei, StuSroit (fiuz.).

9. SBer liefert Sterputjböbel, gebrauchsfertig, auS ©ifenbolz,
fdjioerere ßolzforte ; ©laSpapier ober anbereS Putsmaterial zum
Sterputjen non ©tielroaren; ®raf)t zuni Stinbcit oon SteiSioeden
Offerten unter ©biffre 9 an bie ©ppeb.

10. SBer liefert @d)tiitt= unb pcägewerfzeuge; gebraudjte ober
neue ©chteiffdjeiben auS ßolz mit lieber aufgezogen; gebrauchte,
gut erhaltene ©pinbel« ober griftionäpreffe, ©pinbelburdjtneffer
80—100 mm? Offerten unter ©Ijiffre 10 an bie ©ppeb.

11. SBer hätte einen gebraudjten, gut erhaltenen SMgatter
oon 45—60 cm ®urd)laji abzugeben? Offerten unter ©hiffre 11

an bie ©ppeb.

Kanderner

Feuerfeste Steine u. Erde
der Tonwerke Rändern (General-Vertretu g für die Schweiz).

Prima Schiffskitt Äsphalt-Röhren-Kitt
Dachpappe Schlackenwolle

Falzbaupappe,

feuchter Wände

KOCH & C— E. Baumbeeger < Koch

2247 a Asphalt- und Betonbaugeschäft, BASEL.

Antworten.
Stuf grage 1136. Sianbfägeroflen, 900 mm SHoUenburd|=

m c ffer, bat abzugeben bie SJtafdjiueufabrit Jiaufdjenbach 31.=©.,

©chaffbaufen.

Sluf forage 1142. TifdjfreiSfägen mit oerfteübarem Ttfch,
foroie Sianbfägen oon 600—1000 mm Stotlenburchmeffer liefert bie
SJiafdjiitenfabrif Staufdjenbad) 31.=®., ©chaffbaufen.

Sluf grage 1150. Slägeluitterlagen, fogenanute Siftenfdjouer
Zum Slernagelit oon Stiften liefern Sltnolb Starli & Sie., ®ifen=
waren, gürid), Simmatftrape 117.

Sluf grage 1152. Sianbfägen mit ©otzftublung, Srei§fägen=
lager unb =SHcittcr, fowie fertige SireunbotzfreiSfägen, ferner S3anb=

fägenblätter liefert bie giuita Stub. Sirenner & ©ie., Siafel.
Sluf forage 1152. Sianbfägen, SreiSfägelager unb Siremt=

bolzfräfen liefert @. SliitUer=©d)neiber, gtutigen.
Sluf grage 1152. Sianbfägen mit ßolzftublung erftetit @.

©priften, med). SBagnerei, SBäcferfdjwenb bei Siiebtwil (Siern).
Sluf grage 1052. ®ie Sl.=®. Dlma ßanbguarter 9JZafd)inen=

fabrif Ölten liefert Sianbfägen mit £>olzftubl»:tg; ßager unb SreiS=
fägen für Sirennbolzfrüfen; fertige Sirennbolzfräfen unb Slanb=
fägenblätter.

Sluf grage 1154. Kettenzug mit 4 Tonnen Tragfraft liefert
auch, mietweife: gofepb SBormfer, ^itrid).

Sluf grage 1154. Setteuzüge fowie Seiten liefert bie „9iu=
bag", Sioümaterial unb Siaumafdjinen 31.=©. in ßitrid), ©eiben=
gaffe 16.

Sluf grage 1155. 3lbfpübleinrid)ttmgen fabrizieren 3JtetaH=
werte 31.=©., @ubr=3larau.

Sluf grage 1155. Slbwafdp unb Slbfpiibl=@inridjtungen fabri=
Ziert g. STiaporal, Slpparatenbau, Böfingen.

Sluf grage 1162. £>obelitiefferfd)leifmafd)inen haben abzu=
geben: gifdjer & ©offert, SJÎafdjinen unb SBerfzeuge für bie ßolz=
inbuftrie, Siafel 1.

Sluf grage 1162. 3Jlefferfd)leifmafd)inen liefert @. SJIülIer=
©cpneiber, SJlafchinen unb SBerfzeuge, grutigen.

Sluf grage 1162. ßobelmefferfdjleifmafcbinen liefert ©rnft
31. Otueger, 5>olzbearbeitung§mafd)inen, Siafel 1.

Sluf grage 1162. ®ie 31.=©. Olnta Banbquatter 9Jtafd)inen=
fabrif Ölten liefert ßobelmefferfdjleifntafdjinen in oerfchiebenen
Sluâfûbïungën.

Sluf grage 1162. §obeImefferfd)leifmafd)inen liefert bie
„fHnbag", Siollmaterial unb S3aumafchinen 31.=®., ©eibengaffe 16,

1.

Sluf grage 1162. ®ie SJlafdjinenfabrif norm, ßolzfcbeiter
& fjegi, iVianeffeftrahe 190, 3ürtch 3, bat f)obelmefferfdjleifma=
fdjinen abzugeben. /

Sluf grage 1162. Sîeue ßobelmefferfd)Ieifmafd)inen, 500
unb 600 mm, auf ßolzgefteH, liefert Stub. S3remter & ©ie., Siafel.

Sluf grage 1162. Sleue fpobelmefferfd)leifmafd)iiten, 600 unb
800 mm ©djleiflänge, auf ßoIzgefteH, liefert bie Süafd)inenfabri£
Siaufcbenbad) 31.=©., ©djaffbaufen.

Sluf grage 1163. Steue Sianbfägen, 600—1000 mm 9îotIen=
burchmeffer, fowie ÇobeImafd)inett oon 300—800 mm fjobelbreite
liefert bie Slîafdjinenfabrif fRaufdjenbad) 31.=®., ©chaffbaufen.

Sluf grage 1163. Unioerfalbanbfägett fowie f)obelmafdjinen
liefern Stub. Sirenner & ©ie., Siafel.

Sluf grage 1163. Unioerfal=S3anbfägen fombiniert mit £>obel=
mafdjine liefert bie „iHubag" 31.=©., giiricl) 1, ©eibengaffe 16.

Werkzeug-Maschinen
aller flrt 1906

W. Wolf, Ingenieur :: vorm. Wolf & Weiss :: Zürich
Cagfer und Bureau: Brandscbenkestrasse 7.
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1193. Wer liefert Bandeisen- und Halbrundeisenbeschläge für
Davvserschlitten, fertig zum Montieren zugerichtet? Offerten unter
Chiffre 1ln3 an die Exped.

II94 Wer liefert Schotter-Bagger mit Brecher und Sortier-
anlage? Offerten mit Angabe der Leistungsfähigkeit der Ma-
schinen unter Chiffre 1194 an die Exped.

1193. Wer liefert Vierkantdölzchen, zugeschnitten, 38x38 mm,
120 mm lang, in Ahornbolz; Vierkant-Buchenstäbe 25x25 mm,
zugeschnitten und 50—100 cm lang, gesund und trocken? Offerten
unter Cknffre 1195 an die Exped. >

1199. Wer liefert 1 Benzinmotor 0 und 1 dito 4 k>8,

neu, transportabel oder ganz leichtes Modell, stehend? Offerten
unter Ckiffre 1196 an die Exped.

1197 Wer hat abzugeben Bandsäge für Fuß- und Hand-
betrieb, sowie eine solche für Kraftbetrieb, neu oder gebraucht?
Offerten unter Chiffre 1197 an die Expd.

1198. Wer verzinkt größere Platten galvanisch oder durch
Spritzverfahren? Offerten unter Chiffre 1l98 an die Exped.

1199. Wer liefert Tannenholz zu Möbel, maschinenfertig
nach Zeichnung? Offerten unter Chiffre 11n9 an die Exped.

1299 Wer fabriziert eiserne Gerüstträger? Offerten unter
Chiffre 1200 an die Exped.

1. Wer hat gebrauchte, eiserne Pferdekrippen mit Raufen
(System Lincke) abzugeben? Offerten an N. Sauser, Baubureau,
Zollikon.

2. Wer liefert Küblerwaren? Offerten an I. Gabriel, mech.
Wagnerei, Sempach (Luzern).

3 Wer liefert gebrauchtes Rundeisen, zirka 1,50 lang und
30 mm Durchmesser, event. Eisenrohre? Offerten unter Chiffre
ö 3 an die Exped.

4. Auf einem durch Risse durchlässig gewordenen „Vallanda-
Boden" liber arm. Beton (ca. 35 m ff soll ein wasserdichter, risse-
freier Belag erstellt werden, der durch einen Pitchpine-Lattenrost
geschützt, also nicht direkt begangen wird. Offerten an H. Schaer,
Baumeister, Gstaad M. O. B.

3. Wer hätte abzugeben gebrauchte, gut erhaltene Bandsäge,
300 mm Rollendurchmesser, wenn möglich System „Landquart",
und eine Kehlmaschine mit unterem Antrieb? Offerten unter
Chiffre 5 an die Exped.

9. Wer hätte abzugeben gebrauchte oder neue Hobelmeffer-
schleifmaschine? Offerten mit Angabe von Fabrikat und Preis
unter Chiffre 6 an die Exped.

7. Wer hat abzugeben 1 Blechabkantmaschine, Nutzlänge
wenigstens 1000x2 mm? Offerten an H. Räber, mech. Schlos-
serei, Ragaz.

8. Wer hätte 1 Paar gebrauchte, noch gut erhaltene Rad-
sähe, 60 cm Spurweite und ca. 30 cm Radhöhe abzugeben? Of-
ferlen mit Preisangabe an Josef Küng, Sägerei, Nuswil (Luz.).

9. Wer liefert Verputzhöbel, gebrauchsfertig, aus Eisenholz,
schwerere Holzsorte; Glaspapier oder anderes Putzmaterial zum
Verputzen von Stielwaren; Draht zum Binden von Reiswellen?
Offerten unter Chiffre 0 an die Exped.

19. Wer liefert Schnitt- und Prägewerkzeuge; gebrauchte oder
neue Schleifscheiben aus Holz mit Leder aufgezogen; gebrauchte,
gut erhaltene Spindel- oder Friktionspresse, Spindeldurchmesser
80—100 mm? Offerten unter Chiffre 10 an die Exped.

11. Wer hätte einen gebrauchten, gut erhaltenen Vollgatter
von 45—60 cm Durchlaß abzugeben? Offerten unter Chiffre 11

an die Exped.

Ksn«lernen»
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Antworten.

Auf Frage 1139. Bandsägerollen 960 mm Rollendurch-
Messer, hat abzugeben die Maschinenfabrik Rauschenbach A.-G.,
Schaffhausen.

Auf Frage 1142. Tischkreissägen mit verstellbarem Tisch,
sowie Bandsägen von 600—1000 mm Rollendurchmesser liefert die
Maschinenfabrik Rauschenbach A.-G., Schaffhausen.

Auf Frage 1139. Nägelunterlagen, sogenannte Kistenschoner
zum Vernageln von Kisten liefern Arnold Karli à Cie., Eisen-
waren, Zürich, Limmatstraße 117.

Auf Frage 1132. Bandsägen mit Holzstuhlung. Kreissägen-
lager und -Blätter, sowie fertige Brennholzkreissägen, ferner Band-
sägenblätter liefert die Firma Rud. Brenner <à Cie., Basel.

Auf Frage 1132. Bandsägen, Kreissägelager und Brenn-
holzfräsen liefert S. Müller-Schneider, Frutigen.

Auf Frage 1132. Bandsägen mit Holzstuhlung erstellt E.
Christen, mech. Wagnerei, Wäckerschwend bei Riedtwil (Bern).

Auf Frage 1932. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-
fabrik Ölten liefert Bandsägen mit Holzstuhlung; Lager und Kreis-
sägen für Brennholzfräsen; fertige Brennholzfräsen und Band-
sägenblätter.

Auf Frage 1134. Kettenzug mit 4 Tonnen Tragkraft liefert
auch mietweise: Joseph Wormser, Zürich.

Auf Frage 1134. Kettenzüge sowie Ketten liefert die „Ru-
bag", Rollmaterial und Baumaschinen A.-G. in Zürich, Seiden-
gaffe 16.

Auf Frage 1133. Abspühleinrichtungen fabrizieren Metall-
werke A.-G., Suhr-Aarau.

Auf Frage 1133. Abwasch- und Abspühl-Einrichtungen fabri-
ziert I. Mayoral, Apparatenbau, Zofingen.

Auf Frage 1192. Hobelmesserschleifmaschinen haben abzu-
geben: Fischer à Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holz-
industrie, Basel 1.

Auf Frage 1192. Mefferschleifmaschinen liefert S. Müller-
Schneider, Maschinen und Werkzeuge, Frutigen.

Auf Frage 1192. Hobelmesserschleifmaschinen liefert Ernst
A. Rueger, Holzbearbeitungsmaschinen, Basel 1.

Auf Frage 1192. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-
fabrik Ölten liefert Hobelmesserschleifmaschinen in verschiedenen
Ausführungen.

Auf Frage 1192. Hobelmefferschleifmaschinen liefert die
„Rubag", Rollmaterial und Baumaschinen A.-G., Seidengaffe 16,
Zürich 1.

Aus Frage 1192. Die Maschinenfabrik vorm. Holzscheiter
à Hegi, Maneffestraße 190, Zürich 3, hat Hobelmesserschleifma-
schinen abzugeben. /

Auf Frage 1192. Neue Hobelmefferschleifmaschinen, 500
und 600 mm, auf Holzgestell, liefert Rud. Brenner K Cie.. Basel.

Auf Frage 1192. Neue Hobelmefferschleifmaschinen, 600 und
800 mm Schleiflänge, auf Holzgeftell, liefert die Maschinenfabrik
Rauschenbach A.-G., Schaffhausen.

Auf Frage 1193. Neue Bandsägen, 600—1000 mm Rollen-
durchmesser, sowie Hobelmaschinen von 300—800 mm Hobelbreite
liefert die Maschinenfabrik Rauschenbach A.-G., Schaffhausen.

Auf Frage 1193. Universalbandsägen sowie Hobelmaschinen
liefern Rud. Brenner à Cie., Basel.

Auf Frage 1193. Universal-Bandsägen kombiniert mit Hobel-
Maschine liefert die „Rubag" A.-G., Zürich 1, Seidengasse 16.
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2luf gtage 1163. UmoerfaI--3Rafd)itten liefert ©. 3MHer*
©djneiber, grutigen.

2tuf forage 1163. ®ie 21.=©. Otma Sanbquarter 9Rafd)inen--
fabrif Ölten liefert Sanbfägett, fombtniert mit Sîet)I= unb Sobr*
mafdjine tttib SÜreigfüge unb tombin. 2lbrid)t*®tcïebobelmafd)inen.

2luf grage 1163. Uninerfalbanbfäge mit angebautem CSIeîtro-
motor unb ïorabin. gobelmafdjine liefert SBilfj. grion, Untere
SRebgaffe 27, Safel.

2luf grage 1163. ßobelmafdjinen unb Unioerfalmafd)inen
liefert ©rpft 21. Otueger, Safel 1.

2luf grage 1163. Unioerfat*Sanbfägen al§ aucl) tombin.
Çobelmafdjinen liefert bie girma gifler & ©itffert, Safel 1. Ser*
langen @ie Offerte.

2tuf grage 1166. 3ementro!)tmobelIe, 80 unb 100 cm, lie*
fert bie SoUmaterial unb Saumafdjinett 21. ®. „fRubag", ©eiben*
gaffe 10, 3"*'$-

2luf forage 1167. 2lrbeiter*2Bafd)ehmdjtungen liefern bie
©ebriiber Sincfe 21.=®., 3ihid).

2luf grage 1168. Stomb. §obelmafd)incn unb Sîran^nif*
ftonen liefert bie ®ÎRafd)inenfabrit oormalg $olgfd)eiter & fpegi,
SlRaneffeftrafte 190, 3'md) 3.

2luf grage 1168. Sîombin. 2tbrid)t* unb ®icfehobelmafcl)hien
liefert bie girnta gifdjer & ©üffert, Safel 1.

2luf grage 1168. ®ie 21.*®. Oltna Sanbquarter S!Rafd)inen*
fabrit Dltett liefert tombinierte 21bricht*®icfehobelmafd)inen unb
SErangmiffiongteile.

2luf grage 1168. Sîomb. $obelmafd)ine foroie îrangmtf*
fion unb Hättgelager liefert SBilf). grion, Safel, lint. iKebgaffe 27.

2luf forage 1168. iReue tombin. 2tbridjt= unb ®idef)obel=
mafdjinen, 450 unb 600 mm breit. Srangmiffiotten, Jpängelager te.
liefert bie aRafdjinenfabrif Siaitfdjenbad) 21.*®., ©cbaffijaufen.

2luf grage 1168. SEranâmiffionâteile, gebraucht, liefern bie
®ebriiber Sincfe 21.=®., ßftrtd).

2luf grage 1171. SBenben @ie fid) ait bie ©ifen* unb ©tafjl*
merîe Oeljlee & Sie. 21.=®., 3roeigbureau ßiiti^, fjüricb 6.

2luf grage 1171. 'Rette ober gebrauchte Seton*2Rifd)ma=
fcfjinen für mafdjinellen 2lntrieb liefert bie SîoHmaterial nttb Sau*
mafdjinen 21.*©. „ïJiubag", ©etbengaffe 16, 3ürid).

2Iuf forage 1171. gahrbare Setoniuifd)mafd)itten, neu unb
gebraucht, liefert gofeph SSormfer, Qürid).

2luf grage 1184. Sithleinrid)tungen liefert bie iRoümaterial
unb Saumafcljinen 21.=®. „iRubag", ©eibengaffe 16, gütid).

2luf grage 1186. ©inen gebrauchten SRieberbruct=®ampf=
teffel für ©ägefpänefeueruttg hoben ©ebrüber Sincfe 21,*®. in
Qürid) abzugeben.

2luf grage 1188. ffabel roie @tect*Kontafte liefert 3- Sitclfer,
med), SBerfftätten, iïïiettmenftetten (Süricf)).

SHbttistioKS' und Stelle»•Aizeigtr.
Eidgenossenschaft. 3tntutet:* «nb ©dtreitterarPeitett

im ißoftgebäube an ber 3«ntval&abwftt:ape in töafel. platte
tc. im Saubüreau itrt SEclephonoertoaUuttgûgebiiube (3tmmer 63)
fRfjetnfptung 18 in Safel. Offerten mit 2luffd)rift „2lngebot für
ißoftgebüube gßtttralbabnftrafte Safel" big 18. gebruar an bte

®ireftion ber eibg. Sauten in Sem.

Eidgenossenschaft. ©Infer*, ©djvetner*, ^rttfett*,
©djloffer* w. SMnlerntPeiten gn einem 30Mg«&ättbe in SHnfg*

Uottftetten. ißläne tc. bei ber eibg. Sauinfpeftton in j^üriclg,
Slaufiuäftr. 37. Offerten mit 2luffd)ttft „2lngebot für ßoCtflebäube
SRafg*8ottftetten" big 20. gebruar an bie ®ireftion ber eibg. Sauten
in Söetn.

Chemins de fer fédéraux, | r arrondissement.
Maçonnerie, charpente, menuiserie, gypserie et peinture
pou« la transformation de l'immeuble Colombo, à Puidoux,
en bâtiment d'habitation pour le personnel de !a sous-station
électrique de Puidoux. Plans, etc. au bureau N° 74 du bâti-
ment d'adrnin. N° 1 (Razude), à Lausanne. Offres portant la
mention „Bâtiment d'habitation à Puidoux" à la Direction du
1er arrond., à Lausanne, pour le 25 février.

Schweixer. Bundesbahnen, Kreis 111. $ im Itter*,
@pengler=, $ad)becfee= unb ©iafcvarbciten, JÖobeit= unb
fEönnbbeläge, faititäre ^nftattationcn unb SöarmJuaffer*
heijttttgdanlage für baiâ iUiifnahmegebäube auf ber ©tatism
Cberriebeit. 2fotftanb8arbetten. ïpCftne ic. int Ipochbaubureau be8

ObetingeuieurS im alten SJtol)materialbab»bof in Bütid) 4. 2ltt*
geböte mit 2luffd)rift „2lufnal)megeb<iube Obertieben" big z7. f^e*
bruar (für bie QnflaKationen unb bie f)ei;)ung§anlage big 4. aJlarj)
an bie Streigbireftion III in 3ürid)-

Schweiz. Sundesbahnen, Kreis IV. @rb=,9Jtttttrer=,
©tetnfjtttter-, ,3iminer=, ©pengler-, ®atf)beöer- m. 'Iterpup*
arbeiten für ein Sßohngebättbe II in @i{U)i(eit. pleine ic.
int SSureau 208 be.g iöermattungSgebciubeg in @t. ©allen unb im
SSureau beg 23ahuhofuorftanbeg in ©h'tubm- 2lngebote mit 2luf*
fdjrtft „2Bobngebchtbe 11 ht ©hmilen" big 26. fjebruar an bie
fireigbireftion IV in ©t. ©allen.

Zürich. fJtettôau ber Stirrer Hatttottalbattf itt ®d)lie=
rett. -®ipfer=, 61lafer= ttttb ©djlofferarbeitett, ^ols Saloufte*
laben, fattitäre nnb eleftrifdje ^nftaflationen. ipiäne tc. im
23anbureau, Sreifönigflrafte 10 in 3ürid). Offerten big 27. gebr.
an bag Ißräfibium ber 3üid)er Sîantonalbanï in 3üticl).

Zürich. 28ol)Mbattacnoffenf(J)aft bed djriftl^fojialett
Äartefld Höinterthwr. 35oppelmel)rfamilienhawd att ber
itanggaffe. SBobenplattenbelege, ©ifenlteferttttg, Hunftfteitt*
hauer=, ©pe»tgler=, ®ad)becfer=, ©ipfer-, ®iafer= n. ©djrei-
tterarbeitett, Söefdjlägelteferitng, ©d)mteb= unb ©dtloffer*
arbeiten, fanttäre ^nftallationen, eleltr. Vidjtiuftallation,
2Kaler= unb Sapegiererarbeiten. ipiänetc. im 2lrd)iteftnrbnreau
gritfdji & 3<tngerl, ilRünsgaffe Str. 1, SKinterthur. ©ittgaben big
18. gebr. att bie 23an(eitung gritfchi & 3nngerl.

Zürich. ®emeiube .f&tnntil. flöafferberforgung *3ab=
Itfon. 3nleitung oott ber OueHenfaffttng gum iJieferooir, girfa
1300 m, ®rabarbetten nnb ©nf?rol)rleitnng 60 mm tiebft uer*
fdjiebenen Siebenarbeiten, ilieferboir 200 eoent. 300 m® mit
ghtei Kammern, @rb=, 21ianrer= nttb ©d)tofferarbetten, 21r=

matnren, ©ntleernngdleitnng tc., Hauptleitung (oon 9totl=
material), (6rabarbeit ca. 4300 m, ©nftrbpren 150—40 mm,
ca. 4300 m, ca. 39 Söiuffetifdjieber unb ca. 38 Uebetflur*
hpbranten. pleine tc. bei ipfifter=@enn in .ßablifoit unb auf bent
Söermeffunggbureau @. SReier in aBetyifon. 2lntnelbungen gur
Segehung ber 23aitftefle auf beut 25ureau ber 2ßeberei ßablifott,
Offerten big 18. gebr. an ®f3rciftbent gol). ipfifter=@emt in Jpabltfott.

Zürich, üßjafferforporation SRJartl). ©rabenarbeit
ca. 150 m, ©u^rohrteituug 60 mm ca. 150 m. Offerten big
20. gebr. att ißräfibent gofef SSäumli. 2lu§funft bafelbft.

Kern, bereinigte ©d)tipetigefenfd)aften in ©piej. 2ien=
ban bed ©dtüpenftattbed in ©eftgeu. @rb=, 9Jlanrcr=, 3»tn=
tuer-, 2)ad)becter=, ©penglcr= unb ©epretnerarbeiten. 2luS*
fünft tc. im iöautertbureau ©teitter & Ott in ©pieg. Offerten big
20. gebrttar an ßerrn iüteber, Vßräftöent ber Siaufommiffion.

Bern, ©djutgemeiwbe 2ie«l)aud=Od)lenberg. ©rftcl=
lung einer etfernen brnnnenleituttg. Sänge 60 m, eitted 3«'
ment=brnnnentroged, ca. 1 m Hohlraum unb einer 2tbla«f=
leitung in 3«ineutröl)rett, girfa 30 m Sänge. Offerten big
20. gebruat an ben i]}cafibeuten ber ©djulfomtn'tffion, ©ruft @ie*
gentbaler, Sanbroirt, 2Bt)benbad), Dd)lenberg.

Bern. 9ienban ©util aBeber balintann in brüttelen,
9)ianrer=, 3intmertttannd= nub Smderarbeiten, gnj'tailatioit
ber elcftr. Stdjtteitnng. ©ingabetx big 25. gebr. an Obigen,
ißläne tc^ bafelbft.

Lwzerrs, (Epriftlfiip fogiale baugenuffettfdjaft (Smuten*
Zittau. (Srfteflung Hott 6 $reifamilicnhätifern. (Sonfurreng
unter bett int ffantdn Sugertt niebergelaffenett ©anbanbrneifent).
©rb=, 2Maurer=, ftnnftftein=, ©ipfer=, 3imttter=, ®ad)berfer=,
©pengter=, ©d)reiner=, ©d)loffer= nnb 'Malerarbeiten, fani=
tärc nnb eleftrifdje S'iftiWftloKf"- $läne tc. bei ber S8au=

leitnng, gr. gelber, 2lrd)ite£tifrbureau, Söalbftätterftr. 29, Sugertt.
Offerten big 20. gebrttar an belt ißräfibenten ber S3aufommtfjtott>
gean ®rueter, gelbheittt, ©mmenbrücfe.

Uri. ©emeinbe ©rftfetb. 9Bafferlettung in ben Saug-
matten. Offerten mit 2luffd)rift „8angmatten=2BafferIeitung" big
20. gebrttar an bie ©emeittbefanglei. Stähereg bafelbft.

Freiburg. îôafferPcrforgungdaulage itt ©alhenad).
Otuellenfaffungen, ©amntelbafftn 100 m®, Hauptcohrncp and
©uffropren (Sltoinbeg) 3830 m, Sïal. 180—75 mm, gorutftürf'e,
©fpieber, 39 Hpbranten, iWeferboir aug ©ifenbeton 500 m®,

©rabarbeiten 4430 m, 3u= unb Haudleitungcu. (2totftaitbg=
arbeit). ®f3iäne tc. ttom 7. gebrttar an bet ißoftbalter 2llfr. Sen*
ttinger. Offerten mit 2luffd)rift „28afferuerforguttg" big 21, gebr.
ait 2lmmann Seicht.

Baselland. SBafellanbfdjaftliipe Ueberlattbbahn äflut=
teug—-'^ratteln. ©ifenfonftrultiondarbeiten (ohne bieSteferttttg
ber ÜRaften) für bie 9Jlaften=2lndleger, äöarttnngdtafcln unb
Heftomctergeiger. geicijttungett tc. bei ber Sauleitung, Sermal*
tung ber Sagler ©trafienbafjnen, Sabttingenienr, Stlnragraben 55
('parterre) in Safct. Offerten big 18. gabrttar, oorm. 11 Uf)V,

an bie ®ireîtion ber Saëler ©traftenbahnen.
St. Ballen. ©orfel Sîunftfteinarûeiten, ©ifenliefcrnng

nnb ft'onftrufticittd=©d)loffcrarbeiten für bie llntcrftatiop
ïôlumettbergftrafje tn ©t. ©allen. 3^rt)ni"i!Rn tc. tut techn.
Sureau beg Hocbbauamteg (2lmtghaug, Steitgaffe 97c. 1, 3immer
Dir. 58) je ttott 10—12 unb 2—4 llhr. Offerten mit ber 2luf|'d)t'ift
„Unterftatimt Slumenbergflrape" nttb ber Segeidimtng ber Srbeitä*
gattung big 18. gebruar, norm. 11 Uhr, au bett Sorftanb ber Sau*
oermaltung.

St. Ballen. 9îcuban bed Operationdfjaufed im Äatt=
tondfpitald ©t. ©allen. ÜRaler= nnb SSapegiereraröeitett,
3ufahrtdftraf?en. ®f)läne tc. je non 10—12 unb 3—5 Uhr auf
beut Stantongbaunmt (ghmtter 91 r. 90 im ïRegiernngggebânbe) in
@t. ®aHett. Offerten mit 2luffd)ttft „Stantongfpital=Operationä*
hang" big 23. gebruar, abettbg 6 Uhr, an bag fant. ®epartenicnt
beg gttnern in @t. ©ade«.
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Auf Frage IlstZ Universal-Maschinen liefert S> Müller-
Schneider, Frutigen.

Auf Frage llklk. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-
fabrik Ölten liefert Bandsägen, kombiniert mit Kehl- und Bohr-
Maschine und Kreissäge und kombin. Abricht-Dickehobelmaschinen.

Auf Frage IlstZ. Universalbandsäge mit angebautem Elektro-
motor und kombin. Hobelmaschine liefert Wilh. Jrion, Untere
Rebgasse 27. Basel.

Auf Frage llklk. Hobelmaschinen und Universalmaschinen
liefert Eryst A. Rueger, Basel 1.

Auf Frage 116 î Universal-Bandsägen als auch kombin.
Hobelmaschinen liefert die Firma Fischer à Süffert, Basel 1. Ver-
langen Sie Offerte.

Auf Frage 1166. Zementrohrmodelle, 80 und 100 cm, lie-
sert die Rollmaterial und Baumaschinen A.-G. „Rubag", Seiden-
gasse 16. Zürich.

Auf Frage 1167. Arbeiter-Wascheinrichtungen liefern die
Gebrüder Lincke A.-G., Zürich.

Auf Frage >168 Komb. Hobelmaschinen und Transmis-
sionen liefert die Maschinenfabrik vormals Holzscheiter à Hegi,
Manessestraße 1S0, Zürich 3.

Auf Frage 1168. Kombin. Abricht- und Dickehobelmaschinen
liefert die Firma Fischer H Süffert. Basel 1.

Auf Frage I > 68. Die A.-G. Olma Landguarter Maschinen-
fabrik Ölten liefert kombinierte Abricht-Dickehobelmaschinen und
Transmissionsteile.

Auf Frage 1168. Komb. Hobelmaschine sowie Transmis-
sion und Hängelager liefert Wilh. Jrion, Basel, Unt. Rebgasse 27.

Auf Frage 1168. Neue kombin. Abricht und Dickehobel-
Maschinen, 4.60 und 600 mm breit. Transmissionen, Hängelaqer cc.

liefert die Maschinenfabrik Rauschenbach A.-G., Schaffhansen.
Auf Frage 1168. Transmissionsteile, gebraucht, liefern die

Gebrüder Lincke A.-G., Zürich.
Auf Frage 1171. Wenden Sie sich an die Eisen- und Stahl-

werke Oehler à Cie. A.-G., Zweigbureau Zürich, Zürich 6.

Ans Frage >17>. Neue oder gebrauchte Beton-Mischma-
schinen für maschinellen Antrieb liefert die Rollmaterial und Bau-
Maschinen A.-G. „Rubag", Seidengasse 16. Zürich.

Auf Frage 1>71 Fahrbare Betonmischmaschinen, neu und
gebraucht, liefert Joseph Wormser, Zürich.

Auf Frage 1184. Kühleinrichtungen liefert die Rollmaterial
und Baumaschinen A.-G. „Rubag". Seidengasse 16, Zürich.

Auf Frage 118V. Einen gebrauchten Niederdruck-Dampf-
kessel für Sägespänefeuerung haben Gebrüder Lincke A.-G. in
Zürich abzugeben.

Auf Frage 1188. Kabel wie Steck-Kontakte liefert I. Bücher,
mech. Werkstätten, Mettmenstetten (Zürich).

5AbM!!!io»z- UIZÜ 5tê»e«-àê!gîk.
eîckg«n«,sss-,sàs>5i. Zimmer- rmd Schreiuerarbeiten

im Postgebäude an der Zentralbahnstraße in Basel. Pläne
w. im Baubüreau im Telephonverwalinngsgebäude (Zimmer 63)
Rheinsprung 18 in Basel. Offerten mit Aufschrift „Angebot für
Postgebäude Zentralbahnstraße Basel" bis 18. Februar an die
Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Lickgvnosssnsokski. Glaser-, Schreiner-, Parkett-,
Schlosser- u. Malerarbeiten zn einem Zollgebäude in Rafz-
Lottstetten. Pläne rc. bei der eidg. Bauinspektion in Zürich,
Clausiusstr. 37. Offerten mit Aufschrift „Angebot für Zollgebäude
Rafz-Lottstelten" bis 20. Februar an die Direktion der eidg. Bauten
in Bern.

Vkvmins «1« kvi» kêckàc-Nux, 1 r «r>«-e,nÄiiss»n,«o!i.
iVlssoaaerie, ctisrpeate, menuiserie, z^pserie et peinture
pou, la transformation cke l'immeuble Lolombo, à pnicloux,
en bâtiment ck'bsbitation pour le personnel cke la sous-ststion
électrique cke puickoux. plans, etc. au bureau 14° 74 clu bâti-
ment ci'ackmln. >1° l (Zaaucke), à llsussnns. Offres portant la
mention „IZâtiment ci'babitstion à puicloux" à la Direction ciu
ler arronck., à llaussnne, pour Is 25 kêvrisr.

SokArsixe-». KceoickLsbskmsin, êî-esis >t». Zimmer-,
Spengler-, Dachdecker- und Glaserarbeiten, Boden- und
Wandbeläge, sanitäre Installationen und Warmwasser-
heiznngöanlage für das Anfnahmegebäude auf der Station
Oberrieden. Notstandsarbeiten. Pläne:c. im Hochbaubureau des

Obenngenieurs im alten Rohmaterialbahnhof in Zürich 4. An-
geböte mit Aufschrift „Aufnahmegebäude Oberrieden" bis 27. Fe-
bruar (für die Installationen und die Heizungsanlage bis 4. März)
an die Kreisdirektion III in Zürich.

Kunàsdsk!»«««, >»«ss m. Erd-,Maurer-,
Steinhauer-, Zimmer-, Spengler-, Dachdecker u. Berpuy-
arbeiten für ein Wohngcbäude ll in Etzwilen. Pläne w.
im Bureau 208 des Verwaltungsgebäudes in St. Gallen und im
Bureau des Bahnhofvorstandes in Etzwilen. Angebote mit Auf-
schrift „Wohngebäude II in Etzwilen" bis 26. Februar an die
Kreisdirektion lV in St. Gallen.

Alii-î«!,. Neubau der Zürcher Kantonalbauk in Schlie-
ren. Gipser-, Glaser- und Schlosserarbeiten, Holz-Jalousie-
laden, sanitäre nnd elektrische Installationen. Pläne w. im
Baubureau, Dreikönigstraße 10 in Zürich. Offerten bis 27. Febr.
an das Präsidium der Zürcher Kantonalbank in Zürich.

Xidi-ivk. Wohnbaugenofsenschaft des christl.-sozialen
Kartells Winterthur. DoPpelmehrfamilienhauS an der
Langgasse. Bodenplattenbelege, Eisenlieferung, Kunststein-
Hauer-, Spengler-, Dachdecker-, Gipser-, Glaser- u. Schrei-
«erarbeiten, Beschlägelteferung, Schmied- und Schlosser-
arbeiten, sanitäre Installationen, elektr. Lichtinstallation,
Maler- und Tapeziererarbeiten. Plänew. im Architekturbnreau
Fritschi à Zangerl, Münzgasse Nr. 1, Winterthur. Eingaben bis
13. Febr. an die Bauleitung Fritschi sc Zangerl.

Xiii-ivk. Gemeinde Hinwil. Wasserversorgung Had-
likon. Zuleitung von der Quellenfassung zum Reservoir, zirka
1300 m, Grabarbeiten und Gußrohrleitung 60 mm nebst ver-
schiedenen Nebenarbeiten, Reservoir 200 event. 300 m° mit
zwei Kammern, Erd-, Maurer- und Schlosserarbeiten, Ar-
matnren, Entleerungsleitung ?c., Hauptleitung (von Roll-
material), Grabarbeit ca. 4300 m, Gußröhren 150-40 mm,
ca. 4300 m, ca. Ast Muffenschieber und ca. Ä8 Ueberflnr-
Hydranten. Pläne rc. bei Pfister-Senn in Hadlikvu und auf dem
Vermessungsbureau E. Meier in Wetzikon. Anmeldungen zur
Begehung der Baustelle auf dem Bureau der Weberei Hadlikon.
Offerten bis 18. Febr. an Präsident Joh. Pfister-Sen» in Hadlikon.

Wasscrkorporation Warty. Grabenarbeit
ca. 150 m, Gußrohrleitung 60 mm ca. 150 m. Offerten bis
20. Febr. an Präsident Josef Bäumli. Auskunft daselbst.

Wor-N. Bereinigte Schützengesellschafte« in Spiez. Neu-
bau deS Schützenstandes in Gesigen. Erd-, Maurer-, Zim-
mer-, Dachdecker-, Spengler- und Schreinerarbeiten. Aus-
kunft zc. im Bautenbureau Steiner â Ott in Spiez. Offerten bis
20. Februar an Herrn Rieder, Präsident der Baukommission.

Koi-ia. Schulgemeinde Nenhaus-Ochlenberg. Erstel-
lung einer eisernen Brunnenleitung, Länge 60 m, eines Ze-
Ment-Brunnentrogeö, ca. 1 m Hohlraum und einer Ablauf-
leitung in Zementröhren, zirka 30 m Länge. Offerten bis
20. Februar an den Präsidenten der Schulkomnnssion, Ernst Sie-
genthaler, Landwirt, Wpdenbach, Ochlenberg.

Ksr-N. Neubau Emil Weber-Balimann in Brüttelen.
Maurer-, Zimmermanns- und Dackerarbeiten, Installation
der elektr. Lichtleitung. Eingaben bis 25. Febr. an Obigen.
Pläne rc^ daselbst.

Christlich-soziale Baugenossenschaft Emmeu-
Littau. Erstellung von 6 Dreifamilienhäusern. (Konkurrenz
unter den im Kanton Luzern niedergelassenen Baukandwerkern).
Erd-, Maurer-, Kunststein-, Gipser-, Zimmer-, Dachdecker-,
Spengler-, Schreiner-, Schlosser- nnd Malerarbeiten, sani-
täre und elektrische Installationen. Pläne?c. bei der Bau-
leitung, Fr. Felder, Architektürbureau, Waldstättersir. 20, Luzern.
Offerten bis 2V. Februar an den Präsidenten der Baukommission,
Jean Grueter, Feldheim, Emmenbrücke.

U-4. Gemeinde Erstfeld. Wasserleitung in den Lang
matten. Offerten mit Aufschrift „Langmatten-Wasserleitung" bis
20. Februar an die Gemeindekanzlei. Näheres daselbst.

S^slikui-g. Wafserversorgungsaulage in Salvenach.
Qnellenfassungen, Sammclbassin 100 m°, Hauptrohruch auS
Gußröhren (Eboindez) 3830 m, Kal. 180—75 mm, Formstücke,
Schieber, Äst Hydranten, Reservoir ans Eisenbeton 500 m',
Grabarbeiten 4430 m, Zu- und Hausleitungen. (Notstands-
arbeit). Pläne rc. vom 7. Februar an bei PostHalter Alfr. Ben-
länger. Offerten mit Aufschrift „Wasserversorgung" bis 21. Febr.
an Ammann Leicht.

ISsseUAnck. Basellandschaftliche tteberlandbahn Mut-
tenz—Pratteln. Eisenkonstruktionsarbeiten (ohne dieLieferung
der Masten) für die Masten-AnSleger, Warnungstafeln und
Hektometcrzeiger. Zeichnungen rc. bei der Bauleitung, Berwal-
tung der Basler Straßenbahnen, Babningenieur, Klnragraben 55

(Parterre) in Basel. Offerten bis 18. Fàuar, vorm. 11 Uhr,
an die Direktion der Basler Straßenbahnen.

Si. LîAiUsn. Sockel Knnststeiuarbeite», Eisenlieferung
und Konstruktivns-Schlosscrarbeiten für die ltntcrstatiop
Blumenbergstraße in St. Gallen. Zeichnungen rc. im techn.
Bureau des .Hochbauamtes (Amtshnus, Neugasse Nr. 1, Zimmer
Nr. 53) je von 10—12 und 2—4 Uhr. Offerten mit der Aufschrift
„Unterstation Blumenbergstraße" und der Bezeichnung der Arbeits-
gattung bis 13. Februar, vorm. 11 Uhr, an dm Borstand der Bau-
Verwaltung.

Si. KsUen. Neubau des Operationshauses im Kan-
tonsspitals St. Gallen. Maler- und Tapeziererarbeiten,
Zufahrtsstraßen. Pläne w. je von 10—12 und 3—5 Uhr ans
dem Kantonsbauamt (Zimmer Nr. 90 im Regierungsgebäude) in
St. Gallen. Offerten mit Aufschrift „Kantonsspital-Operations-
Haus" bis 23. Februar, abends 6 Uhr, an das kant. Departement
des Innern in St. Gallen.
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